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Vorwort 

Geldwäsche wird gerade in der Zeit von Kreditausfällen, überschuldeten Ländern, 

Rettungsaktionen für Banken, hoher Jugendarbeitslosigkeit z.B. in Spanien und 

europaweiten Protesten gegen ein ungleiches, von der europäischen Bevölkerung 

so empfundenes System zu einem Aktuellen Thema für Medien und Wissen-

schaft.  

In Zeiten, in denen Meldungen über Geldwäsche auf höchsten Ebenen Pakistans 

oder des Vatikans bei vielen von uns Fragen aufwerfen und nur wenig neue Pub-

likationen  mögliche Antworten auf die Frage nach der Bekämpfung dieses Phä-

nomens formulieren, entstand die Idee einer Untersuchung der Geldwäscheprob-

lematik.  

Mit diesem Fachbuch soll ein generelles Verständnis zum Thema Geldwäsche 

beim Leser erzeugt werden. Hilfreiche Verweise auf unterschiedliche Definitio-

nen, Modelle, die Funktionalität, unterschiedliche Auswirkungen, Messung des 

Ausmaßes und die Bekämpfung im Nachbarland Polen von Geldwäsche sollen 

mit fundierten Daten die Problematik dieses Themas erklären und zu einem ver-

schärften Bewusstsein verleiten. Mit anderen Worten soll das ein Buch sein, das 

nicht nur bereits diskutierte Modelle sondern auch aktuelle Statistiken, aktuelle 

Fälle und Rechtsgrundlagen enthält und somit einen Praxisbezug aufweist. 

Die problematische Suche nach aktuellen und besonders zukunftsweisenden Mei-

nungen aus der Politik konnte hierbei nur durch eine intensive Recherche über 

aktuelle Fälle, Zahlen im deutschsprachigen Raum sowie in Polen überwunden 

werden. Fundierte Zahlen und eine bis dato aktuelle Rechtslage ermöglichen ei-

nen inhaltlich verständlichen Einblick in das schwierige Thema der Geldwäsche-

bekämpfung. 

Mein besonderer Dank gilt der fachlichen und konstruktiven Hilfe von Fr. Dr. 

Susanne Fessel, die als Expertin für europäisches Wirtschaftsrecht bei dieser 

Thematik eine wertvolle Hilfe darstellte. Die Erstellung einer umfangreichen Da-

tensammlung, Literaturrecherche und die Abwesenheit bei einigen Aufenthalten 

in Polen enthielten eine entbehrungsreiche Zeit für meine Familie, welcher eben-

falls ein besonderer Dank ausgesprochen werden soll. Nicht zuletzt gilt mein 

Dank auch allen in Polen beteiligten Personen, speziell denjenigen die mir in lan-
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gen Gesprächen den Blick auf die Probleme und Lösungen in ihrem Land durch 

eine andere Perspektive ermöglicht haben.  

 

Moers, im Juni 2012        Lukas Schikora 
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1 Einleitung 

Das Phänomen der Geldwäsche ist keine neue Erscheinung. Sie dreht sich bereits 

seit Jahrzehnten um die Einführung von illegalen Geldern mit unbekannter Her-

kunft in den legalen Geldkreislauf. Das Thema wird weltweit in allen Medien 

behandelt. Seit August 2011 bis Anfang Januar 2012 erschienen mehr als 460 

Internetartikel über das Thema Geldwäsche im deutschsprachigen Raum.1 Das 

Oberste Gericht Pakistans eröffnet am 13. Februar 2012 ein Verfahren gegen Mi-

nisterpräsident Yousuf Raza Gilani wegen Missachtung des Gerichts. Ihm wird 

vorgeworfen eine Wiedereröffnung des Korruptionsverfahrens gegen Präsident 

Asif Ari Zardari zu erschweren. In diesem Skandal geht es um Geldwäsche und 

Schweizer Konten des Präsidenten.2  Geldwäsche ist demnach nicht nur unter 

strikt kriminellen Kreisen verbreitet sondern auch auf höchsten politischen Füh-

rungsebenen und beeinflusst somit jeden Bürger des jeweiligen Landes. 

Um große finanzielle Schäden zu verhindern, sollte die Bekämpfung der Geldwä-

sche im Vordergrund stehen. Das Ziel dieses Buches ist die Darstellung der 

Geldwäscheproblematik im Hinblick auf ihre Bekämpfung.  

Im zweiten Kapitel werden die verschiedenen Definitionen des Phänomens 

Geldäsche aufgezeigt und voneinander abgegrenzt. Ebenfalls wird eine kurze Er-

klärung zur organisierten Kriminalität gegeben, weil diese meist mit der Geldwä-

sche einhergeht. Hierbei soll verdeutlicht werden, dass unterschiedliche Bedeu-

tungen in unterschiedlichen Ländern eine Erschwerung der Bekämpfung verursa-

chen können. 

Welche Schätzmethoden gibt es und wie exakt sind sie? Diese Frage wird mit 

kritischer Betrachtung in Kapitel drei beantwortet. Um das Ausmaß und die damit 

verbundene Bedeutung richtig einzuschätzen, wird die Kenntnis über die weltweit 

benutzten Schätzmethoden mit Unterteilung in direkte und indirekte Methoden 

dargestellt. 

Wie wirkt sich Geldwäsche auf uns aus? Hierbei werden Auswirkungen auf Un-

ternehmen, die Volkswirtschaft, den Staat sowie die Gesellschaft in Kapitel vier 

���������������������������������������� ���������������
1 Es wurde der deutschsprachige Raum mithilfe von „Google Alert (Beta)“ im o.g. Zeitraum beo-
bachtet. Das Programm suchte nach dem Schlagwort „Geldwäsche“ und übermittelte fast täglich 
eine Zusammenfassung der Publikationen. 
2 Vgl. NZZ (2012): Prozess gegen Pakistans Regierungschef: URL: http://www.nzz.ch/nachrichten 
/politik/international/prozess_gegen_pakistans_regierungschef_1.14759122.html, letzter Abruf 
04.02.12. 
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aufgezeigt. Gibt es eine isolierte Auswirkung auf die Wirtschaft oder sind alle 

Bevölkerungsteile davon betroffen? Nicht selten hängt von der Antwort auf diese 

Frage die Motivation zu Gegenmaßnahmen ab. 

Kapitel fünf thematisiert die beteiligten Gruppen. Aufgeteilt werden sie in Initia-

toren, Exekutoren und Vermittler. Hierbei soll beantwortet werden wer den Auf-

trag zur Geldwäsche herausgibt und welche Personen die Durchführung bzw. die 

Vermittlung übernehmen. 

Die aktive Geldwäschetathandlung wird in Kapitel sechs anhand des Drei-Phasen-

Modells und des Stufenmodells vorgestellt. Abgeschlossen wird das Kapitel mit 

einer kritischen Betrachtung der damit zusammenhängenden Problematik. 

Nachdem die Geldwäschetathandlungen identifiziert, Schätzmethoden vorgestellt, 

Auswirkung auf einzelne Bereiche verdeutlicht, beteiligte Gruppen benannt und 

die Modelle ersichtlich gemacht wurden, befasst sich das siebte Kapitel mit der 

Bekämpfung der Geldwäsche. Als Beispiel wird das deutsche Nachbarland Polen 

untersucht. Es werden polnische Gesetze betrachtet, das dortige System zur 

Geldwäschebekämpfung vorgestellt und Pflichten für Nicht-Staatliche Institutio-

nen dargestellt. Dieses Kapitel soll aufzeigen, wie ein europäisches Land die 

Geldwäscheproblematik aus rechtlicher Sicht angeht und die Geldwäsche be-

kämpft. Abschließend wird das Ausmaß anhand von offiziellen Statistiken darge-

stellt, um die Bedeutung der Bekämpfung zu untermauern. 

  


